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Die Internationale 
Klassifizierung der 

Funktionsfähigkeit, Behinderung 
und Gesundheit (ICF) – Zweck, 

Struktur und aktuelle  
Entwicklung

Melissa Selb MSc
Coordinator, ICF Research Branch

in Zusammenarbeit mit dem Kooperationszentrum für das System 
Internationaler Klassifikationen in Deutschland (beim DIMDI)

56. GMDS – Jahrestagung WORKSHOP

• Verständnis des integrativen bio-
psycho-sozialen Models der ICF

• Zweck – warum brauchen wir die 
ICF

• Struktur und Kodierung der ICF
• aktuelle  Entwicklungen

56. GMDS – Jahrestagung WORKSHOP
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Die gelebte Perspektive
Oma Schmidt leidet an 
rheumatoide Arthritis (ICD: M05)

Internationale statistische 
Klassifikation der 
Krankheiten und 

verwandter 
Gesundheitsprobleme

(ICD)

Entzündliche Polyarthropathien
(M05-M14) 

M05 Seropositive chronische Polyarthritis 
Exkl.: Chronische Polyarthritis der Wirbelsäule (M45.0-) 
Juvenile chronische Polyarthritis (M08.-) Rheumatisches Fieber 
(I00) 

M05.0 Felty-Syndrome
Chronische Polyarthritis mit Lymphosplenomegalie und 
Leukopenie

M05.1+ Lungenmanifestation der seropositiven
chronischen Polyarthritis…

M05.2 Vaskulitis bei seropositiver chronischer 
Polyarthritis…

M05.3+ Seropositive chronische Polyarthritis mit 
Beteiligung sonstiger Organe und Organsysteme…

M05.8 Sonstige seropositive chronische Polyarthritis…

M05.9 Seropositive chronische Polyarthritis, nicht näher 
bezeichnet…

Das integrative bio-psycho-soziale Model
der Funktionsfähigkeit und Behinderung
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Das integrative bio-psycho-soziale Model
der Funktionsfähigkeit und Behinderung

Die gelebte Perspektive
Oma Schmidt leidet an 
rheumatoide Arthritis (ICD: M05)
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Allerdings die Diagnose alleine 
sagt uns nicht…

Welche Probleme Oma 
Schmidt im Alltag erlebt…

Welche sind ihre Bedürfnisse? 

gesehen aus Oma Schmidts 
Perspektive 

Das integrative bio-psycho-soziale Model
der Funktionsfähigkeit und Behinderung

Das integrative bio-psycho-soziale Model
der Funktionsfähigkeit und Behinderung
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Gesundheitsstörung

Umweltfaktoren Personbezogene 
Faktoren

Körperfunktionen/ 
Körperstrukturen

Aktivitäten Partizipation

Funktionsfähigkeit und Behinderung 
verstehen

Körperfunktionen 
und -strukturen

Aktivitäten &   Partizipation
Funktionsfähigkeit

Das integrative bio-psycho-soziale Model
der Funktionsfähigkeit und Behinderung
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Geschädigte
Körperfunktionen 
und -strukturen

Beeinträchtigte
Activitäten

& Beeinträchtigte
Partizipation

Behinderung

Das integrative bio-psycho-soziale Model
der Funktionsfähigkeit und Behinderung

Health condition

Umweltfaktoren Personbezogene 
Faktoren

Körperfunktionen/ 
Körperstrukturen Aktivitäten Partizipation

Dynamisches Zusammenspiel zwischen den Bestandteilen: 
Veränderungen in einem Bestandteil können ein oder mehrere

andere Bestandteile verändern. 

Rheumatoide Arthritis, ICD M05
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Verwendet eine standardisierte allgemeine Sprache, welche die 
Kommunikation zwischen Experten und verschiedenen Disziplinen 

weltweit ermöglicht

Zweck der ICF

Zweck der ICF

Ein gemeinsames und umfassendes Verständnis von 
Funktionsfähigkeit und vom individuellen Erleben

von Behinderung ist erforderlich…

…Nicht nur für die individuelle Behandlungsstrategie
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Folie 13

Phys Med Rehab Kuror 2011; 21: 11 – 21

Daten über Funktionsfähigkeit und Behinderung als Basis für den 
Entscheidungsprozess in der Gesundheitspolitik

Festlegung gerechter politischer Leit- und 
Richtlinien, faire Dienstleistungs- und 

Pflegeangebote für Leistungsempfänger
.

Zweck der ICF
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Zweck der ICF

Ermöglicht den Datenvergleich z.B über den Erfolg der 
Gesundheitsversorgung und Rehabilitation zwischen Ländern

Zweck der ICF

Wissenschaftliche Basis für die Forschung zu Funktionsfähigkeit, 
Behinderung und Gesundheit (in Kooperation mit der WHO)
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b1
b130
b134
b1801
b
•
•

s299
s710 
s730
s7301
•

d170
d230
d410 
d415 
•

e110
e115
e125
e150

EQ-5D

Joint mobility
Mobility (general)
Muscle power / Strength
Pain
Stability of joints
Emotional function
Engergy & Drive functions
Gait / Ambulation
Stiffness
Muscle endurance
Sexual functions
Sleep

NHP
Joint mobility
Mobility (general)
Muscle power / Strength
Pain
Stability of joints
Emotional function
Engergy & Drive functions
Gait / Ambulation
Stiffness
Muscle endurance
Sexual functions
Sleep WHODAS

INSTRUCTIONS:  This survey asks for
your views about your health.  This
information will help keep track of how
you feel and how well you are able to
do your usual activities.

Answer every question by marking
the answer as indicated.  If you ar
unsure about how to answer a

question, please give the best answer 
you can.

WHOQoL

Joint mobility
Mobility (general)
Muscle power / Strength
Pain
Stability of joints
Emotional function
Engergy & Drive functions
Gait / Ambulation
Stiffness
Muscle endurance
Sexual functions
Sleep

SF-36

INSTRUCTIONS:  This survey asks for
your views about your health.  This
information will help keep track of how
you feel and how well you are able to
do your usual activities.

Answer every question by marking
the answer as indicated.  If you ar
unsure about how to answer a

question, please give the best answer 
you can.

Zweck der ICF

Basis für ein systematisches Kodierungschema für die Entwicklung 
von e-Health Systemen

Gesundheitsproblem

Umweltfaktoren Personbezogene 
Faktoren

Körperfunktionen/ 
Körperstrukturen

Aktivitäten Partizipation

493 384

253

310

0

klassifizert 
mit der ICD

Körperfunktionen

Körperstrukturen

Aktivität & Partizipation

Umweltfaktoren

Struktur und Codes der ICF
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ICF
Funktionsfähigkeit und Behinderung Kontextfaktoren

Körperfunktionen 
und -strukturen

Aktivitäten und 
Partizipation Umweltfaktoren

Körper-
funktionen

Körper-
strukturen

b11420 -
b51059

s11000 -
s76009

b1100 -
b7809

s1100 -
s8309

d1550 -
d9309

e1100 -
e5959

b110 -
b899

s110 -
s899

d110 -
d999

e110 -
e599

b1 – b8 s1 – b8 d1 – d9 e1 – e5

ICF code =  Prefix + Numerischer code  + ICF Qualifier

b s d e110 54002 4401 1101

Je tiefer, d
esto

 sp
ezifisch

er

ICF Web-Browser, mit dem man 
nach ICF Kategorien suchen kann:

http://www.who.int/classifications/
icfbrowser
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Aktuelle Entwicklungen

• Entwicklung von Leitlinien für die 
Rehabilitation von Patienten mit 
Kopf-Hals-Tumoren 

• …und Hand-Erkrankungen
• Integration der Funktionsfähigkeit in 

der ICD-11 Revision
• Update der ICF

Folie 22

Erstellung eines Leitfadens zur Anwendung von klinischen 
Messverfahren in der Tumornachsorge und Rehabilitation 
von Patienten mit Kopf-Hals-Tumoren

Aktuelle Entwicklungen

? Welche Aspekte sollen geprüft werden? 
? Mit welchen Messinstrumenten kann dies erfolgen?
? …und zu welchen Zeitpunkten?
? Ab wann besteht eine Indikation zur Behandlung? 

(Schwellenwerte)
? Welche Berufsgruppen sind beteiligt und in welcher Form?
? Wie stelle ich einen Behandlungserfolg fest?
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Folie 23

Vorstudien

1. Patientenbefragung
2. Berufsgruppen-spezif. 

Befragungen
3. Literaturrecherche

Implementierung

an 3 deutschen 
Kliniken

Konsensus  
Konferenz

zur Abstimmung    
des Leitfadens

Oktober 2011

Stand des Projektes

Folie 24

Leuchtturm Projekt: ICF Core Sets der Hand

Aktuelle Entwicklungen

 Erstellung eines Behandlungsleitfadens und von 
Referenzpunkten zum Rehabilitationsmanagement

 Entwicklung von Berichtsformularen zur stationären, 
ambulanten (Weiter-) Behandlung sowie zur 
medizinischen Begutachtung

 Entwicklung von Prozessbeschreibungen und 
Arbeitshilfen

Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und 
Wohlfahrtspflege Hamburg (BGW)

Berufsgenossenschaftlichen Unfallkrankenhaus Hamburg
ICF Research Branch of WHO CC FIC (at DIMDI)

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV)
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Gesundheitszustand

des Patienten

Ziel und Vision ...


Dokumentati
on

__________

__________

__________

Arzt   
Dokumentation

____________

____________

____________

OT 
Dokumentation

____________

____________

____________
PT 
Dokumentation

____________

____________

____________

Pflege 
Dokumentation

____________

____________

____________

IC
D

-10

Internati
onal 
Statistica
l 
Classific
ation of 
Diseases
& 
Related 
Health 
Problem
s

Folie 26

Functioning Topic Advisory Group (fTAG)

Ziele der fTAG
• Geeignete Platzierung von “Functioning Properties” 
• Identifizierung von doppelter Kodierung in ICD und 

ICF
• Eingabe von “Functioning Properties” ins iCAT
• Entwicklung von “Use Cases”
• Weiterentwicklung von Kapitel Z (Umweltfaktoren)
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Aktuelle Entwicklungen

Zusammenfassung

• Die ICF hilft uns, die Funktionsfähigkeit und das 
individuelle Erleben eines Menschen mit 
Behinderung besser zu verstehen.

• Die ICF fördert die Kommunikation zwischen 
Stakeholders.

• Sie ist ein nützliches Tool für die klinische Praxis, 
das Rehabilitationsmanagement sowie die 
Datenerfassung für Gesundheitstastiken und das 
Reporting.

• Die ICF ist ein „Work in Progress“, wird aber 
weiterhin in der Forschung und Praxis angewendet 
.
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Melissa Selb
melissa.selb@paranet.ch, www.icf-research-branch.ch

Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit


